
 
Unser wunderbarer Herr 

 
 
Die Schönheit seines tatsächlichen Seins 
als ein Mensch zu sehen, 
war ein Geschenk und eine Hoffnung, so rein. 
 
Die Wirklichkeit seiner inneren Gegenwart 
ist immerdar eine Gewißheit der Liebe. 
 
Die unmittelbare Nähe seiner Reinheit, 
die an unsere Schwäche rührt, 
ist für den Sterbenden mehr als das Leben. 
 
Die Reinheit seiner Absicht in allen Dingen 
bewegt den Inbegriff der Kraft, 
in Form von Gnade zu wirken. 
 
Der Zweck seiner Schönheit vor uns 
wird eines Tages schöne Früchte tragen, 
die wir unserem wunderbaren Herrn 
mit Freuden darbringen werden. 
 
                                                                Fletcher Lokey 


